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Die Redaktion behält sich vor, Zuschriften zu be-
antworten und auszugsweise abzudrucken. Nicht 
jeder Brief kann veröffentlicht werden. Veröffent-
lichungen müssen nicht immer mit der Meinung 
der Redaktion übereinstimmen. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Fotos übernehmen 
wir keine Verantwortung. Zur Zeit gilt die Anzei-
genpreisliste Nr. 9/1 ab 31. März 2012.
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Großgewinne:
 1x 500.000,00 € bei KENO
 1x 100.000,00 € in der SUPER 6
 1x 15.199,30 € im LOTTO 6aus49
 1x 7.777,00 € bei Spiel 77
 2x 7.301,80 € im LOTTO 6aus49
 12x 3.443,20 € im LOTTO 6aus49

sowie 56.905 Einzelgewinne im Wert von 531.873,87 €

Die nächsten Live-Veranstaltungen: Sa. 1.2. Wishbone Ash, Sup-
port: Cliff Stevens; Sa. 08.02. Ost-front, Support: Herzparasit; Sa. 
15.02. Freeline; Sa. 22.02. 50 Jahre Tom Astor - unplugged;
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Nennt am Telefon das Stich-
wort „Westernhagen“. Die Ge-
winnhotline 0137 85500809 
(0,50 Euro pro Anruf aus dem 
deutschen Festnetz) ist bis 
zum Donnerstag, 23. Januar, 
24 Uhr, zu erreichen. Die Ge-
winner werden danach ermit-
telt und telefonisch benach-
richtigt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.  red

Affalter. Ein Pfefferminz gefäl-
lig? Nein, nicht zum lutschen 
- zum Hören! „Pfefferminz“, 
die wohl beste Westernhagen-
Coverband Deutschlands, ist 
am 25. Januar in der „Linde“ 
in Affalter (Infos unter Tel.: 
03771 33997) zu Gast. 
WochenSpiegel verlost drei-
mal zwei Karten für das Kon-
zert am kommenden Samstag. 

Foto: www.pfefferminz-coverband.de

D I E  N O T D I E N S T E  D E R  W O C H E

APOTHEKEN ZAHNÄRZTE TIERÄRZTE

25.01.2014, 8 –11 Uhr
26.01.2014, 10 –11 Uhr

Dipl.-Stom. Evelin Hobrig 
Annaberger Str. 1
09419 Thum / OT Herold
Telefon 037297 4423

Dipl.-Stom. Lutz Zimmermann
Adam-Ries-Str. 2
09456 Annaberg-Buchholz
Telefon 03733 22453

Dr. med. Thomas Steinberger 
Karlsbader Str. 35b
09465 Cranzahl
Telefon 037342 7525

22.01.- 26.01.2014

TÄ Sandy Dathe-Schulze
Am Gründel 23, Gelenau
Telefon: 0174 3160020

27.01.- 30.01.2014

DVM Gabriele Schnelle
Schlettau OT Dörfel
Telefon 0171 233671o
Herr TA Lindner
Thum OT Herold
Telefon 0162 3794419

22.01. – 23.01.2014

Lilien-Apotheke 

Schlettau

Böhmische Str. 15/17

Telefon 03733 676834

24.01. – 30.01. 

Bärenstein

Grenzstraße 2, 

Telefon 037347 1214

in der Zeit vom 22. Januar bis 30. Januar 2014

Reservierung erbeten unter Telefon 03733 23750

Traditionelles

Schlachtfest
vom 24.01. bis 02.02.14 tägl. ab 11.30 Uhr

– mit neuen und altbewährten Schlachtgerichten
– täglich Mittagstisch und Abendbrot

Der „Sächsischen Hof“ in Hermannsdorf 
lädt ein:

Sonntag, 02.02., ab 11.30 Uhr: Brunch mit Livemusik

Blau am Steuer
Hermannsdorf. 1,2 Promille 
hatte ein 24-jähriger VW-Fahrer 
am Samstagmorgen intus, als er 
auf der Dorfstraße gestoppt wur-
de. Daraufhin veranlassten die 
Beamten eine Blutentnahme, 
stellten den Führerschein sicher 
und nahmen die Anzeige auf.

Einbruch fehlgeschlagen
Annaberg-B. In der Nacht des 
17.1. versuchten Eindringlinge 
zwei Türen sowie ein Garagen-
tor einer Firma in der Pforten-
gasse aufzubrechen. Gestohlen 
wurde nichts, jedoch hinterlie-
ßen sie einen Sachschaden in 
Höhe von ca. 2.500 Euro.

ANZEIGE

Annaberg-Buchholz. 30%, 40%, 
50% – im Einzelhandel purzeln die 
Preise. Denn der Winterschlussver-
kauf ist in vollem Gange, auch 
im Schuhgeschäft Thiele an der 
Wolkensteiner Straße, wo die Ak-
tion bereits sehr gut angelaufen 
ist. Aber keine Angst: Schnell-
entschlossene haben hier noch 
bis Anfang Februar die Chance, 
saisontypische Waren zu echten 
Hammerpreisen zu ergattern.
Gabor, Rieker, Legero Superfit – 
echte Markenschuhe zu echten 
Schnäppchenpreisen für Damen, 
Herren und, das ist neu, alle Win-
terschuhe für Kinder bekommt 
man bei Schuh- und Lederwaren 
Thiele zum Winterschlussverkauf 
jetzt mit 50 Prozent Preisnachlass.

„Das gab es bei uns bisher noch 
nie“, erklärt der Geschäftsinhaber 
Jürgen Tiehle und setzt noch einen 
oben drauf: „Alles muss raus, da 
schon bald die neue Saisonware 
kommt und wir Platz in den La-
gern brauchen“, schildert er dem 
WochenSpiegel. „Daher bieten 
wir nicht nur Schuhe, sondern 
auch Ranzen-Vorjahresmodelle 
beispielsweise von McNeill sowie 
Taschen von namhaften Herstel-
lern, wie Desigual und Bullagi, 
zum halben Preis an.“
Geöffnet hat der Fachhändler an 
der Wolkensteiner Straße immer 
Montag bis Freitag von 9 bis 19 
Uhr sowie am Samstag von 9 bis 
16 Uhr. Parkmöglichkeiten gibt‘s 
direkt vor dem Geschäft. 

Hier lacht das Schnäppchenjäger-Herz. Bei Schuh- und Lederwa-
ren Thiele gibt‘s u.a. Kinderschuhe zum halben Preis.  Foto: privat

Markenware zum halben Preis 
WSV im Fachgeschäft Schuh- und Lederwaren Thiele

Ehrenfriedersdorf. Für Eltern 
ist es wahrscheinlich eher 
ein verhältnismäßig kleiner 
Schritt im Gegensatz zu ihren 
Kindern, denen die Schwelle 
zum Erwachsenensein wohl 
riesig vorkommen muss. 
Das erste Make up, der erste 
Freund,  der erste Kuss – im 
Eiltempo schreitet die Zeit vo-
ran und die Welt scheint sich 
mit jedem Tag aufs Neue zu 
verändern. Nein, leicht ist es 
nicht, 14 zu sein, aber den-
noch schön. Schließlich be-
kommen Jugendliche in dem 
Alter die offizielle Genehmi-
gung, erwachsen sein zu dür-
fen. So fiebern in jedem Jahr 
Heranwachsende ihrer Kon-
firmation bzw. Jugenweihe 
entgegen, ihrem großen Tag, 
an dem möglichst alles per-
fekt verlaufen sollte und der 
Mama die Tränen übers Ge-
sicht kullern, wenn sie ihren 
schon beinahe erwachsenen 

Sohn im Anzug betrachtet. 
Um dem Kind einen wunder-
baren, unvergesslichen Tag zu 
bereiten, veranstaltet „Fröhli-
che Mode“ Ehrenfriedersdorf, 
nach der gelungenen Premi-
ere im letzten Jahr, nun die 
2. Jugendmesse. Diese findet 

am Samstag, dem 25. Januar 
2014, von 10 bis 16 Uhr in der 
Burg Ehrenfriedersdorf statt. 
Präsentiert werden Moden für 
Mädchen und Jungen zu festli-
chen Anlässen und alles, was 
zu einem schönen Fest bei-
trägt: Schuhe, Kosmetik, Fo-
tos, Musik, Blumen, Eisträu-
me sowie Tischdeko, Catering, 
süße Leckereien u.v.m. Höhe-
punkten der Messe sind das 
Schaufrisieren und die beiden 
Modenschauen um 11 und um 
14 Uhr, zu denen Moden von 
jungen Leuten für junge Leute 
gezeigt werden.
Veranstalter und Aussteller 
freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher zur 2. Jugendmesse in 
der Burg in Ehrenfriedersdorf 
am 25. Januar 2014.  red/ ak

„Hurra, wir werden erwachsen“  
2. Jugendmesse in Ehrenfriedersdorf

Zahlreiche Aussteller, Modenschauen und vieles mehr am 25. Januar in der Burg

Höhepunkt der Jugendmesse in der Burg in Ehrenfriedersdorf: Auf zwei Mo-
denschauen dürfen sich Besucher auch 2014 freuen.   Foto: Fröhliche Moden

Ja, ich bin überglücklich, die 
Pre miere des neuen Nordic 
Com bined Triple in Seefeld ge-
wonnen zu haben. Besonders 
schön war natürlich, nicht 
nur die Gesamtwertung dieses 
Etappenwettkampfes für sich 
entschieden zu haben, son-
dern auch alle drei Einzelwett-
kämpfe.
Es war anstrengend, vor allem 
der letzte Wettkampftag mit 
dem für uns eher ungewohnten 
15km-Lauf! Die Zufriedenheit 
ist bei mir sehr hoch, mein Kör-
per hat sich gut angefühlt, so-
wohl in der Luft als auch in der 
Loipe, die Vorbereitungen für 
Sotschi stimmen auf den Punkt, 
das Material ist sehr gut. Alles 
läuft nach Plan.
Nach den Pressekonferenzen 
und Ehrungen in Seefeld sind 
wir am frühen Abend auf die 
Autobahn nach Deutschland 
gefahren. Ankunft in der Hei-
mat: kurz nach Mitternacht. 
Das übliche Procedere - das 
Auto ausräumen, die Schmutz-
wäsche in die Maschine, die 
Ausrüstung in die Garage.
Montag morgen klingelt wieder 
recht früh der Wecker. Ich muss 
für ein Fotoshooting einer gro-
ßen, deutschen Sportzeitschrift 
nach Oberwiesenthal fahren; 
der Fotograf erwartet mich mit 
Assistentin im Hotel von Jens 

Weißflog. Kurzer Small-Talk mit 
allen Beteiligten, auch hier darf 
ich die Glückwünsche für das 
erfolgreiche Wochenende von 
allen und vor allem vom Haus-
herrn entgegennehmen.
Die Utensilien für das Shoo-
ting sind dieselben wie für 
den Wettkampf: Sprunganzug, 
Sprungski, Helm und Stö-
cke. Der Fotograf will andere 
Sprungski verwenden, die er 
selbst organisiert hat - nein, 
das geht nicht so einfach, zu-
mindest muss auf dem Ski mein 
Sponsor mit der Werbefläche 
sichtbar sein - nicht nur auf 
der Schanze muss auf alles ge-
achtet werden, sondern auch 
hier - trotzdem ist das Shooting 
eine gute Ablenkung von den 
anstrengenden drei Tagen. Es 
macht Spaß, nach drei Stunden 
ist es vorbei, ich fahre weiter 
zum Training - auf bekannten 
Strecken mit den bekannten 
Gesichtern der Heimtrainer. 
Zufriedenheit und Gelassenheit 
herrscht hier.
Ich bin allein mit meinen Ge-
danken auf der Waldloipe - das 
Wochenende lasse ich noch 

mal Revue passieren, ohne Zu-
schauer und Fernsehkameras. 
Es ist hier zu Hause fast wie 
eine Meditation - gut für die 
Seele, gut, sich zu sammeln 
und die Kräfte zu bündeln für 
das, was vor mir liegt: die drei 
Wettkämpfe in Sotschi in gut 
drei Wochen.

Herzlichst
Eric

Mein Weg nach Sotschi
Weltmeister Eric Frenzel schreibt im WochenSpiegel:  Aller guten Dinge sind drei

Eric Frenzel beim Empfang nach sei-
nem Weltmeister-Titel. In Oberwie-
senthal wurde er von Fans umringt. 
 Foto: André Kaiser


